
Ankündigun g.
<Aine Deutsche Niescnzeitunfl

Die Unterzeichneten werden am 4ten Juli
d I. die erste Nummer einer Denlschc« R>e>
sruzeitung erschciueu lassen, welche gegen
fünfzehn Fug im Umfange bat, (die groß
te Zeitung in der Welt!) und mit zahlreichen
112 e i u r n H o l z 112 ch n i t t e n geziert sei»
wird. Die Zeitung wird den Namen,

"Der Deutsche in Amerika"
fübrcn, deren Titelschnitt allein über ein lmn-
derl Thaler kostet!

Die Zeitung stebt unter der unmittelbaren
Leitung von Hrn. O t t o H o ff >n a n und
die ausgezeichnetste» Deutschen liefern ihre re-
gelmässigen Beiträge zu derselben. Sie ent-

hält Correspondenz-Nachrichten aus den wich-
tigsten Städte» Europas (besonders Deutsch-
landi, von allen bedeuieudeu Städten und
Orten dieses Landes, ist verleben mit inter-
essante» Origmalartikiln über Handel nnd
kaufmännisches Treiben, enthält Originalpo-
esie in Musik gesetzt, ertbeilt von allen merk-
würdigen Gegenständen des In- nnd Aus-
landes Knude, giebt die Biographien ausge-
zeichneter Deuiichen in Amerika, befaßt sich
«iit juristischen, literarischen, staatswisseu-
fchafilicheii, uuterbalteuden, belebrenden, ko-
mischen unv gemeinuützigen Abhandlungen,
giebt Ausschlüsse über alle wichtige deutsch«
Attgelegenbeiteu, und ist bestimmt dem deut'
scheu Name» zur Zierde und Ehre zu gerej-
che». Parteipoli'ik ist dem Blatte ganz fremd

Keine Kosten und Anstrengungen sind ge
spart, »in dem Auge des Lesers etwas Grost
artiges, und dem Geiste ein tressticheS unl
wahrhaft classisches Prodnlt vorzufiihre».

Alle Vorzüge deS Blattes nnd alle dar»
enthaltenen Materialien hier anzugeben, wä
re unmöglich. Nur soviel sei gesagt, dast ei

die Erwartung eines Jeden sicherlich über
treffe» wird.

Um jedem Deutschen die Gelegenheit zur
Besitzerlangnna tieses Blattes zu verschaffen,
und unl il»i iu den Stand zu seyen dieses
Wnnderwerk amerikanischer Zeitungproduk-
tion seinen Freunden in Deutschland zuzu-
schick.u, werden die Unterzeichneren auf einer
zum ersteumalevon ihnen gebrauchte» Main-

»intk'Preffe Cremplare abdrucken.?
I?der Heransgeber einer Zeitung erbält ein
Cremplar, der eS gerne die Ncngierigen in
lugeujcheiu nelnnen lassen wird. Auch wer-

den au viele Postmeister iLrempla'e gesandt.
Üach Erscheinung der ersten Nummcr Kan-
del» allr Po st i» e i ste r alsAge n
r e n, und Bestellungen sowie Zahiungeu kön-
nen bei denselben gemacht werden.

Die Agenten der Zeitung, deren Namen
»itt'en erscheinen, sind alle zuverlässige, wohl-
habende und nuternehmeude Lenke, welche
«-erselben die möglichste Nerbreitnng geben

Bei diesen können sich Teutsche mcl<
cen, welche das Blatt iu den Städten herum-
"tragen wünschen. ?ln solchen Orten, wo
»ir noch keine Agenten haben, können sich

»lichter»? und ansätzige Leuie an uns wen-
den, falls sie die Agentur zu übernehme» wü»-
chen, >i»d werden von anuehiubareu Dedin-
jUngen hören. Ihre Anfragen müssen na-

türlich Post frei sein, sonst bleiben sie un-
beachtet.

Bestellungen für die e r st e Nummer muf-
fe» umgehend ge »lacht werden.

Das einzelne Cremplare kostet 13 Cents. ?

Für portofreie Clnsendniig von
l Thaler schicken wir K Eremplare,

w " " 80 "

" IttO "

Bestellungen können auch bei den zunächst
woimeuden Agenten gemacht werden. Die-
selben sind.
In G- B. Zieber und Co.

Baltimore, W. Taylor, No- ?>ord St.
" Nenyork, I. A. Tutiie, No. 29, Ann St.
" Pbiladelvhia, G. B. B Zieber, Ecke der

Dritte» und Dock Strasse».
" Boston, G- W. Redding,No. 8, State St.
" Albann, G. Jones.
" Bnssalo, T. S. s>awks.
" Piltsburg, G. Berford.
" Cineinnati, C. Toben.
" Wbeeling, 5). Thompson und Comp.

Louiöville, W. A. Haldeinan.
" St. VoniS, N. I. Wvodward.
"Nen-O> leaus, Job» I. Curns nnd Comp.
" Charlestv», Amos Head.

Nach dieser ersten Nummer erscheint "Der
Deutsche i» Amerika" monatlich, und
Subscribeuten werde» z» I Thaler und 5»
Cents, in jedem Fall in Vorausbezahlniig,
i'o» uns nnd den Agenleu angenommen.

G. ?l. Sage lllldConip.
s>irrisblirq, Juni 2l», I«l2.

Jacob Bibighans/

Gra'ostein-s)aucr in Mentaim,
wicht sll'nen Freunden llttd einem geebrten
Publikum ergebenst bekannt, daß er das obi-
ge Gesctmft noch immer an feinem alten
Stand, dicht bei der Lutherischen Kirche, fort-
betreibt, nnd daß er immer bereit ist jede Art
liegende und stehende Grabsteine anf die kür-
zeste Anzeige zn verfertigen. Da er in dem
Geschäft Ersabrung bat, und seine Preise än-
derst billig sind, so schmeichelt er sich, seine
Kunden zur völlige» Zufriedenbeit bedienen
zu können. Alle bei ibm gemachten Bestel-
lungen in feinem Fach werden mit Dank an-
genommen nnd auf's Punktllchste besorgt!

Er ist dankbar für die auSgedebiite Auf-
munterung, die er bisber in diesem Geschäft
genossen bat, nnd boffr eine Fortdauer der
<Newog?nbcit seiner Freunden und veröffent-
lichen Gunst z» geuießc».

«Ml, 27, uq-»2

Neuer Kleider -Srohr.
John W. Walter,

Benachrichtiget seine Freunde und da-
Publikum, daß er einen Kleider-Stobr i» de,

>otm Straße, kinterbalb Pretz, Säger uut
Pomp'S. Stobr nnv gegenüber Salomoi
Zitters Kuischeumacherei eröffnet hat, all
wo er seinen Steck mit einem großen Assor
tement Guter, die er selbst ausgewählt bat
vergrößert bat. Darunter befinde» sich fol
gende Artikel:

> Tuchßlau, schwarz, grün und
von verschiedener Güte.

> c> ß i m e r c 6, von verschiedenen Gü
ten und den neuesten Mustern.

S a t t i n e t t 6, von allen Gülen unt
verschiedenen Farben.

Äestings, ein großes Assortenient, ale
wie Satin, MarsaiUes, fignrilter Seiden-
Aelvet n. s. w.

Zille Arten von seidenen und anderen Tin
cher nnd Halstucher, G»»iielastick Hosenträ-
ger u. s. w.

Fertige Kleidungs - Stucke.
Nocke von Sl 50 bis Olk VV.
Hosen " 125 " lv Ut).

Wi ste» von allen Preisen >i»d Sorten ;

Unterhosen von allen Benennungen; alle
Arten Wamse; eine schöne Auswahl Satin,
und andere Stocks ; Flanell-Hemde; schöne
Leinde-Kragen und Bosouis, und alle aude
re Kleidnngs-AUikeln, welche in sei» Fach
einschlagen.

Er hat auch ein Assorlement Kleider fiir
das Hartarbeitende Aolk auf Hand welches
er woblfeil absetzen wird.

Er ist bereit alle Arten Kunde-Arbeit, ans
die kürzeste Anzeige, auf die dauerhafteste
Weise nnter seiner eigenen Aussicht zu ver-
fertigen ; und ist bereit alle Artikel so wobl-
feil zu verkaufen, als dieselbe soustwo erhal-
ten werden können.

Personen die Tücher oder VestingS zn kau-
fen wünschen, können dieselbe zu den niedrig-
ste» Preise» bei ibm erkalten.

ILT'Täpe-Maßen für Schneidern sind im-
merfort bei ihm zu baben.

John W. Walter.
ßli?-Er ist dcr einzige Agent in Lecha Ea»n-

tv, um T. Alberts Fäschous von Äirnyork zu
verkaufen. Schneider wen» sie bei ibm an-
rufen können dieselbe wohlfeil erhalte».

Juni 20. nq?SM

Brandreth's Pillen.
VerfalfchersT 0 desschlag.

Das Publikum wird bierdurch aufmerksam
gemacht, daß keine Brandreth Pillen ächt sind,
wenn sie nicht drei Läbels (eins anfdem obern
Ende der Schachtel, eins anf der Seite »nd
eins anfdem nnlern Ende) baben ; jedes der-
selben enlbält ein Gleichniß seiner Namens-
llnterschrift, nemlich ausfolgende Weise: B.
Brandretb, M. D. Diese Labels sind auf
Stahl, sebr fein nnd schön, eingravirt,nnd ko-
steten V2,NM Tbaler.?Daber wird lnan er-
seben, dag das Einzige was man nöthig bat
diese Medizin ächt zn erbalten ist, daß man
die Läbels genau »ulersucht.

Vergeßt nicht genau auf die Läbels acht zu
babein

Certificate von Agentschaften,
Für den Verkauf von Brandretbs Vegetari-

schen llniversal Pillen in Leä)a Caunty.
A. L. R»ke, Allentaun.
Keck nnd Knan?, Emaus.
M. Cooper »nd Co. Cooperöburg,
B. Noder, Trerlerslauu.

Northampton Cannty.
Matbew Kraust, Betblehem.
Jvbn Beitel, Nazaretb.
B. D. Bornes, Batb,
Mm. H. Hemsing, Taston.

Beobachtet dag jeglicher Agent ein eingra-
virteS Cerlisicat von Ilgeutschaft bat, enil,al-
te»» eine Porstellung von Dr. Braudrerb's
Nannfaktur zu Sing Sing, und worauf auch

ein dcutiichrs Copie von de» neneii Labels
welche gegenwärtig auf BrandretbS Pillen-
Schachtel» gebraucht werden, zu seben ist.

Philadelphia Osstee, No. 8, Nord Bte
Straße.

B. Brandretl', M. D.
April «, ,842. nq?ll

Bekanntlnachnng.
Der Vorschrift der Constitution nnd den

Gesetzen der Repnblik gemäH wird biemit be-
-annt gemacht daß der President und die Di»
rcktoren der Norlhampton Bank swelche in
der Stadt Allentaun, Lecha Cannty errichtet
ist,l gesonnen sind nnd beschloßen baben, bei
der nächste» Gesetzgebung dieses Staats für
eine Vermehrung oder Erböbnng des Capital
Stocks von 125,V1X) zu 2A»,IK)V Tahler, und
für eine Veränderung des Namens von 'Nor-
rbampton Bank" zn "Allenraun Bank" aber
für keine Veränderung des Orts der Bank,
'anzusuchen.

John Rice, President.
Juli 6, nq?tiM

10 Thaler Belohnung.
V/V Es entlief dem Unterschriebenen

vor einigen Tagen, ei» zum Küfer-
HÄA Handwerk verbundener Lehrjnnge,

Namens Frank l i n S n yde r.

I^/Er ist ungefähr 5 Fnß 8 Zoll boch,
Conlplerion, nnd ist N> lah

re alt. ledermau wird gewarnt ihn nicht zu
beherberge», und obige Bclobiunig wird f»r
die Verbaftuiig in irgend einem Gefängniß
im Staat, so dag ich ihn wieder erhalten
kann, auöbezablt.

Henry Lntts, .sinfer,
No. 43V Nord 2te Straße, Philadelpbia.

Juli 27, nq?3m

Eine verlerne San
Mit Neil» Ferkeln,

/ lestttdet sich scheu un-
' gesäbr«! Woa,e» auf

dem Lande des Unter-
schriebciien in Heidel-

, .
.5 delderg T.ittnschip, Le-

I cha Cau«ty. Derrech-
!te Eigner ist ersucht sei» Eigeirtbum z» be»
weißen und dieselbe gegen Erstattung der Un-
kosten abzuholen b«

Jonas Vitt?.
ZlüZüst 3, »iq^3u

Hoffman und Weavcr.
Bau - Holzhändler in Allentaun.
machen ibren Fcennden so wie den. Public

kum überbaupt bekannt, daß sie bereits einen
neuen Vorrath vom besten Bauliclzeingelcgi
baben, an ihrem Holzhof oberhalb I. Hage»'
buchs Wirthshaus, bestehend ans

Gelb- und Wcißpeiut - Florboards
Kirschenboards und Planken, Manuel
boardö, Gelbpeint-Scamlmg, s)emlok
ScantUngs, Pappel Boards u. Scänt
linqö, Sparren. Balken, jede Sorn
Bretter, Bauholz, Pfosten, Latten unt
alle Sorten Schindeln,
ten, so wie überhaupt alle Sorter

Bretter und Bauholz.
DaS Publikum ist achtunqstnngsvoll ei»

geladen, bei ibnen anzurufen und für sict
selbst z» nrlbeilcu?und sie werde» fortfabre,
ibre ?lusw>il'l von Bauholz mit neuen Zusä
tzen zu versehen.

Die Unterschriebenen sind dankbar für du
bisber genossene gütige Unterstütz»»« u. Hof
fen sichdttrch gute »»d pünktliche Bedienuiu
die Fortdauer der Kundschaft eines Thcilt
des Publikums jnznsichern.

Peter Hoffman,
Joseph Weaver,

April 27, nq-k^r
Ctcm, Wcinicr, und Lein.
Neue Güter!

Wohlfeiler als jemals!
Soeben erkalte» von Neuyork n»d Pkila-

delpbia, ein Slssortemcnt frischer, fur diese
Zabrszcit passende, Guter, bestellend ans :

Cbautau de Laiue,für Frauenzimmer Zln.
znge, Mnslin tc do., gedruckter Dal.

zarine do., gedruckter Foularv Scide do., 4
Viertel fignrirte Lawns do., zweite trauer do.

do., 4 Viertel schottische Gingliams do,, 4
Viertel sranzkslche Ebinzes do., blau schwar-
ze gestreifte Gro do?lfric. Seide, farbiger do.
do., schwarzer und blan-schwarzer Gro de
Swiß, fignrirte und nicht-figurirte Gro de
NapleS, blau-scl,warze Bombaziuks, Cbam-
brik GiugbamS, Mnöliu de ?aine Schawls.
lauge schwarze fignrirte ScarfS, 5 Viertel
schwarze PondichrrryHalslncher 4 Viertel do
farbige do. 4 Viertel do. Damaskseideue
Liueu-Eambric Halstücher.

Ei« Mortem?«» Strumpfe, Hand-Schnbe
und Trimmings, Prints von allen Venen
ittingc» vo» 5 bis 2S Cents per Jard.

Gambroou uud Sommer - Tncl», braun«
und weiße liuen Drilling, Irisch liucn Graf
Tuch, braune Irisch V'incnS, Miugbams fui
Röcke, französifci'e Soinmer CaßimereS, su
perfeine fatin-feidene Westen, do.Seideuvcl
vet do., Marseilles do., seidene Flags uu!

s?alstücher, Satin und Manina Bänder
i fignrirte Hals do., worsted und seidene BagS

l satin und bombaziu Stocks, schwarze italieni
! sch seideue .Halstucher, Vodeu-Teppiche, -c.

G r o c e r e i e»,
Vorzüglicher Rio, Lagnira ii»d Java Ccif

fee, Porlo Ric, St. Eroir lind N. Orleaus
Zucker, Svrup, Neu Orleans uud Trinidad
Molnsses, Imperial, ?>oung Hyson >l»d ? on.
ctwttg Tbee', SaiiaralUk«,Ci»»c»i?iis, Peffer,
Ginaer,M»stard, Ltäike, Mnskatn»fle,Rice
Crackers, Lump - Znck r, Cbecclate, Sperm-
Oebl, Allaun, Vitriol,Indigo, Salz, Schwe-
fel, s. w.

Spiegel.
Ein Aßortemeut Spiegel mit goldenen

Främs, welche an erste» Kosten verkauft
werden.

Hol;
Sie habeir auch eine große Quantität Holz

anf Hand.
Alle diese Artikel werden an de» aller nie-

drigsten Preisten verkauft.
Stem, Weimer mid Lein.

Mai IS, nq?3m

Wohlfeile Mühlsteine.

Der Unterzeichnete benachrichtigte seine
Freunde nnd da ? Publikum im Allgemeinen
ebrerbinigst, daß er eine neue Müblsteiu-Fa-
brik, iu der James Straße, der Stadt Alieu-
tauil, unterhalb Hageubuchs Gaüliause, er-
richtet bat, allwo er auf Haud bat uud zum
Verkauf anbietet, von den besten verfertigte»
Mühlsteine» und so wohlfeil als sie fo»stwo
gemacht werden könne». Auch ist er jederzeit
bereit Mliblsteine auf Bestellungen in knrzcr
Zeit zu machen. Hr. Böller arbeitete einige
Jahren in diesem Geschäft in Philadelpbia,
wodurch er sich viele .Kenntnisse erworben bat,
und da er täglich in feiner Werkstätte zuge-
gen ist, so schmeichelt.er sich im Stande zu sei»,
alle diejenige» zur Zusriedeubeit bedienen zu
kouuen welche ihn mit ihren Anfträgcu beeh-
ren werte».

Caspcr Beller.
Allentaun, April?<>. *?l)

Wichtig für Gerber.
Eobtirns Patent Leder - Roller.
Diese Wrrthvollr Arbeitsersparende Ma-

schine murde dnrch s>rn Peter Ludwig, uu
weit Allentaun errichtet. Rechte sind auch
von Jacob Moser bei Trcrlerstaun uud Ja-
cob Härtzel und Sohn in Ober-Sancona ge-
kauft worden.

Ger der sind eingeladen dieselbe in Augen-
schein zu nebmen uud f«r sich selbst zu urtbei-
le». Diejenige» die Rcct'te zn eriialteu wun
schen, können yic Bedingungen bei Benjamin
Ludwig i» Meutaiin erfabren

David Geluritk, Agent.
N. V ?Cauitt!) ?t chte werde» zn billigen

Bedingungen verkauf«.
Mt. Jo», Co., Juli ZM

l'U'imit ftincn Freunden und dem
bnblikni» überhaupt an,dast er sei» Geschäft,
vir zuvor, an seinem allen Stand, eine Tbii-
e »uierhalb der Neformirteii Kirche, fortsetzt,
vosrlbst er das
Larbirc», Fnsiren, s>iarschn«dcn zc.
ms die allerbest,' forlbetreibt. Solche,
je das Barbiere» beim Viertel wimscheu,

verde» seine Preise besonders billigfinde»,
>luch wir? er zn Jederzeit Rasiermessern aufs
peste schärfen.

Lr »lackt ebenfalls Manns-Perrnckcn.T»-
zecs und Whi-kers?Weibs Braids, .daar-
ränse und .Haarlocke», ?c. ans u

er einen gnter Arbeiter von Pbiladelpbia
,n seinem Geschäft bat, so ist er versichert sol-
I,e zur Zufriedenheit feiner Kunde» verferti-
gen zu können. ?Auch wird er alte Perrucken
und schnell und billigansbcssern.

Zlüch bält er zum Verkauf alle Sorten

Haar-Lelen-als Bären. Oel Macasser-
Oel uud alle andere woblriichende Oelen.

Wasser, 57aarB»rste», Zahn-B!>r-
sie»,'Barbier - Seife vou der vorziiglichsten
Gn'e nnd auch ein großer Vorrat!, von ande-
re Artikel zu umständlich zu melden. Man
Ihne wohl wenn er bei ibm anrnft nnd nr-
iheilt für sich selbst?denn das besehen kostet
»jchts.

Er wird sich immrr bestreben durch gute
lind billige Bedienung die Gewogenheit des
Publikums zu erhalte»,

bat a»ch ein großes Assortement
i,on iSsi« nnd Trink-Sttchc», so wie Fruchten
Zonfeciionäre u, f. w. in einem angränzenden
Zimmer des nämlichen Gebäudes, welche er
vvhlfeil verkauft. !

Juni 8. nq?bv

Rath a nDre sch e r,
Macht hiermit seinen Freunden und dem

Publikum überbaupt bekannt, daß er einen

Holzbos an de», allen Stand von Gaugwcr
uud Drescher iu der Hamilton Straße ober-
balb Hage » b » ch'S Wirlbsbaus, iu ?Il-
leutauu, eröffnet bat, wo er auf Hand hat,
ein allgemciuec Assortemcnt von

Vanh 0 l z?nämlich :

Kirschen Boards nnd Plaiikc»?Pän
nel Boards ?beste Sorte Geldpeint
Floor-Boards? Weisipeint Boards?
Geldpeint Scenlling fnr Fensiergestel-
le-.Hemlock Scantling Balken ?

Sparren?Baards nnd anderes Ban-
holz? Geldpeint Planken?Joint- nnd
Lap - Schindeln?Pfosten?Latten ?

Manrcr-Lalten, n. s. w.
Das Publik»m wird achtungsvoll eingela-

den, auzuruseu und fiirsich selbst zn urlbeilen.
Er ist dankbar für die genoßcuc gülige Uu-

lerstntznng nnd wird sick' bestreben durch billi-
ge und pnnkiliU'c Bedienung sich der fernern
Un'erstiilzniiq seiner Freunde und des Publi-
kums würdig zu macben.

Nathan Drescher.
Menlau 1, April 13. nq?b'm

Nener S ch »lhfto h r
Der Unterschriebene zeigt den Cinwobnern

von Zllleutann und der Umgegkud ergebenst
an, daß er einen neuen Eci>uhsiobr eröffnet
bat, iu tem .s?ause wo rbetein die Pestofsice
war, iu der Ham>ltv»strafe zwischen Nnpv's
Hotel nnd Blnmer's Druckerei, wo er inimer-
fort anf Hand baben wird »nd beim Großen
nnd Kleinen verkaufen.

Ein qrokes As-
k sortement Stief-

eln nndSchnl'eii,
5 "ls ! Grol'e imd

feine Stiefel m'.d
Schndc. alle Ar-

ten Schule für Frauenzimmer und Kinder.
Alle Arten Leder, wie Sobl- und Oberle-

der, Leiningleter, Merocceleter von alle»
Farbe» siud imnierfort bei ibm zu babeu.

Alle Arteu Stiefel uud Schübe werte» anf
Bestellung gemacht uud zwar auf die kürzeste
Sl»zeige.

Flickarbeiten aller Art werde» ebenfalls be-
sorgt.

Da er überhaupt gute Arbeiter angestellt
bat, so können seine Kunden sich auf gute Ar-
beit verlaßen.

baares Geld wird ein gehöriger
Abzug gcmacht.

William Schmidt.
Aileutailil, AprilK. nq?ttM

An das Publikum.
Der Unterschriebene, wobnbast in Allen-

taun, Lecha'Canuty, bat seit einer vieljähri-
grn Praris betcuiente Eifabrungc» als
Pferd e>A r z t gemacht und bietet einem
gecbrte» Publikum fortwäbreud feine Dienste
ergebenst an. Er unternimmt alle die ge-
wöbnlichen Krankbeilen nnd Febler der
Pfertc »ach reu besten Metboden zu beban-
deln »nd auf daS geschwindeste zu kunreu,
»ud ist bereit, dcucu die seiner s?ülfe benö-
tbigt sind, iu einiger Entfernung zu dieueu,
u»o zwar bei Tag odt'r bei Nacl t.

Da er mit den lnstrumenten nnd
einer Vcrschiedenbcit der beste» und ueuesteu
Bucbcr verscl't» ist, uud nebenber durch eine
vicli.ilnige C'fal'runq und Uebung i» diesem
Gescl!äfr, sicl» viele Keniitnific veischafft bat,
so bossr er feinen Mllbürgcrn in diesem Fach
»och immer nützlich zu sein.

Cr wird allezeit billigin feine» Forderun-
gen für feine Muhe und die nöthigen Ari-
ucimiltel sciu.

George Heinrich.
verweiset auf folgende Zerren:

LHarles H. Martin, sen., v.
>l. I).

Griffith I. Scboll. 51. I).
Tilghman s>. Mamn, HI. I).

Charles H. Marti», jr.. >l. 0.
Cdarles L. Martin, jr., O.
Stephen Brecht, >1.1).

Nov. 24. nq?bv

Der duftige - Sänger,
ist wtchlscil zu verlausen in dieser Druckerei.

Kleider Stohr.
Der Unterschriebene bat in seinem Kleider«

s«obr in der Hamilton-Straße, gegenüber
o a 6' Hutstohr, ein vollständiges Assvrti-

nent von feinen ß
Tüchern und Cassimercs

>ller Arten und ein vollständiges Assortiment
>on

Sommer - Güter, ?

ins denen er alle Arten Kleidungsstücke auf
öestellung zu machen dereit ist; und da er
itimer gnie Arbeiter bält, so kann er alle Be-

gut und aufdas schnellste besorgen ;
vie auch einen großen Vorratb von

Fertigen Kleidungsstücken,
Sommer-Röcke zuS2 50 bis t>lo V 0

do. Wamse " I 25 " »00
do. Hosen " 125 " 4VO
do. Westen " l 25 " 350

Wämse " 1 87
do " 2 00

Hosen " 2 5(1

do " 3 50 M
do " 7 00

Westen " I 62
do " 3 50

Unterbosen zu verschiedenen Preise».
Die obiqen Kleidungsstücke sind unter sei»

ner Aussicht gemacht worden und er ist wil-
lens, sie obn'e alles weitere Lob für sich selbst
reden zu lassen.

Auch bat er «inen Vorratb von Stocks,
Hemdekragcn, und Hemden zu verkaufen.

äpe - Maßrn für Schneider sind
immerfort bei ihm zu baben.

James Jameson.
U7?"Er bat die Neunorker und Pbiladel-

pbier Faschens bereits enipfangen und Dieje-
nigen welche solche unterschrieben haben de»
lieben dieselben bei ihn abzuholen.

April 27. . nq?«M

N a ch r i cl) I
Oeffentliche Nachricht wird hierdurch gege-

ben, daß bei der Sitzung der nächsten Gesetz-
gebung von Bürgern dieses Slaals fnr eine
Incorporations-Äkte um eine nene Bank-An-

! stalt in der Stadt Allentaun, Lecha Cannty,
»liter deni Namen :

' "Die Bauern nnd .Handwerker
«ant"

von Allentann, zn errichten, Anspruch gemacht
werde» wird; mir einem Caviral vo» «ISO,-
OOO, für den bestimmten Endzweck zu discon-
liren »nd Bank - Geschäfte zn bclreiben anf
die gewöbnliche Art und Weise anderer Bank-
Anstalten.

George Weimer, Jobn Uost,
David Stem, Pbilip Person,
Tbomas Wickert. Jacob Co,rell,
I.imes Seagreavcs, Henry Vlaeger,
Job» B. Moser, >7e»ry Romig,
lamcs Gailgewere, Joseph Frank,
Peter Stcckel, Peter Knrtz,
F. M- Wilsen, Jacob Uebcrrrtb,

Trerell, David Hartman,
William Wenner, Salomon Hartman,
Gideon Gntb, Jacob Hartman,
Job» Wenner, Tbomas Reichert,
Salomon Rabenold, Jacob Morc»,
Amos Buy, David Morc»,
Salomon Reichert, Joseph Morey,

Naiba» Grini.
Allentaun Juni 8, 1342. nq?6M

GesellschastsAujlösung.
Nachritt wird biermit gegeben, dag die

bisber unter der Firma von Mever nnd Aeiv
bestantenc Schiiiied-Gefellschaft, am 2-iste»
Juli aufgelößt worden ist. Zille diejenigen
daber welche uecli an besagte Firma schuldig
sind, werden ernstlich ersucht, obne Zeitver-
lust an Samuel s)coyer aöjul>?zal>le»,? und
alle diejenigen die »i>ch rechtmäßige Forder-
ungen an gemeldete Firma baben, können die-
selbe bei Gelegenbelt eiübringeii, damit alles
in Nichtigkeit gebracht werden kann.

Samuel Mover,
John Seip, jnn.

ltÄ"Sie sind dem Publik»»' daiikbar fürgenossene Kundschaft, und Hr. Mover, der die
Geschäfte auf seine alleinige Rechnung in Zu-
kunft an kein alte» Standplatz fortsei;?» wird,
wird sich bestrebe» dieselbe fernerhin zu ver-
tienen.

August 3, nq?3m

Nachricht
wird biermit gegeben, daß der Unterfchriebe-
.iie als Zldministrator der Hinterlaßenschaft
der verstorbenen Catbarina Schwarz
lei tlii» von Salzburg Tannschip, Lecha Co.,
angestellt worden ist. Zille diejenige» daber,
welche »och an besagte Hiuierlaßenschaft
lchuldig sind, werden ersucht sobald als mög-
lich Zablung zu leisten, und alle die noch An-
ferderungeu baben, werden gleichfalls er-
sucht ibre Rechnungen wohldestätigt einzu-
bringen.

Henry Schwarz, Adm'or.
Anglist 3, *? «III

Ell! ftemdes Rind,
Bestiider sich schon ungefäbr 5, Wochen auf

der Plantasttie des Unterschriebenen in Süd-
Wbeirball Tannschip, Lecha Eaunly. Das-
selbe ist von rotbbrauner Farbe mit einem
weißen Flecke» auf tri» Rucke», und ist «ü-
-gefäbr 1 i labre alt. Der rechte Eigner ist
ersucht dasselbe gegcu Bezahlung der Unkostcu
abzuholen bei

Henrich Schirander.
Juli 13. tBt?. nq?»m

Zwei Lehrjnnge,
zwischen dem Alter von 15 bis 17 Jakren,
die wünschen das ,u
erlernen, werden sogleich von dem Unlcr-
schriebenen in der Stadt Allentaun verlangt.
Dieselbe müsse» eine» guten Charakter besi-
tzen. Man rufe an bei

Salomon Plank.

Gecraide.
Die Unterschriebene» kaufen fortiväl rend

alle Arte» Getraide, wofür sie de» IiOchste»
Marktpreis tezableu.

Prctz, Saeger lind Co.
.liscutann, Juli 27 ui-3m


